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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Erlangen IV : TS BSG Herzogenaurach 
Mittwoch, 29.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Lüttmann für die SpVgg Erlangen IV in der 
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der SpVgg Erlangen IV am
Mittwochabend in den Armen: Eichner / Basermann hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (31:33 Sätze) in
der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Partie gegen den
TS BSG Herzogenaurach gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht
in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Holger Lüttmann, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Das Doppel zwischen Eichner / Basermann und Fellermeyer /
Goblirsch endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Urban / Grever und Engelhardt / Hoschek entschieden, das Urban /
Grever letztendlich gewannen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Einen Sieg holten Lüttmann / Elsässer bei ihrem
3:1 gegen Zhao / Hoschek. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Christoph Eichner, beim 1:3 gegen Helmut
Engelhardt, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Recht kurzen Prozess machte Tobias
Basermann beim 12:10, 11:9, 11:9 mit Heinz Fellermeyer und gewann die Partie damit nach Sätzen
klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim Stand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Frank Urban Jürgen Goblirsch in fünf Sätzen. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Urban mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Ohne Satzgewinn für Wilhelm Grever verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Christian Hoschek. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Holger Lüttmann war in der Partie gegen Carsten Hoschek nicht zu stoppen und
gewann ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Es war ein langes Spiel, bis Thilo Elsässer
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jian Zhao hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der SpVgg Erlangen IV und des TS BSG Herzogenaurach. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen Christoph Eichner bei seiner 0:3-Niederlage gegen Heinz Fellermeyer ab Ballwechsel 1.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Tobias Basermann bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Helmut Engelhardt. Durch diese Niederlage verändert sich die
Anzahl an Niederlagen von Basermann damit auf 9, während er bislang 3 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frank Urban bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christian Hoschek. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:5 für Urban und 20:10 für Hoschek seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. In toller Verfassung
präsentierte sich Wilhelm Grever im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jürgen Goblirsch. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Holger Lüttmann gewann gegen Jian Zhao mit 3:2. Mit dem Erfolg
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in diesem Spiel steht Zhao nun bei 6 Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Es dauerte
eine Weile, bis Thilo Elsässer den Fünf-Satz-Sieg gegen Carsten Hoschek feiern konnte. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Eichner / Basermann konnten dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Engelhardt / Hoschek beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Damit war der 9. Punkt für die
SpVgg Erlangen IV im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SpVgg Erlangen IV am 31.03.2023 gegen den TSV Nürnberg-
Buch 1921 möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
21.04.2023 gegen den TSV Nürnberg-Buch 1921 II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Erlangen IV

Doppel: Eichner / Basermann 2:0, Urban / Grever 1:0, Lüttmann / Elsässer 1:0 
Einzel: C. Eichner 0:2, T. Basermann 1:1, F. Urban 1:1, W. Grever 0:2, H. Lüttmann 2:0, T. Elsässer
1:1 

 TS BSG Herzogenaurach
Doppel: Engelhardt / Hoschek 0:2, Fellermeyer / Goblirsch 0:1, Zhao / Hoschek 0:1 
Einzel: H. Fellermeyer 1:1, H. Engelhardt 2:0, C. Hoschek 2:0, J. Goblirsch 1:1, J. Zhao 1:1, C.
Hoschek 0:2


